
 

 

 
 

 

Pressemitteilung der Obstland Dürrweitzschen AG vom 06.04.2009 

 

betrifft: Verwechselungen von Obstland und Sachsenobst mit Natursaft Sachsen 
(EB Obstland Dürrweitzschen AG) 

 
Für Rückfragen steht Ihnen der Autor gern zur Verfügung. 

 

 

ppa. Wolfgang Scheefe 

Obstland Dürrweitzschen AG 

 

(Für Rückfragen steht Ihnen gern der Prokurist für Marketing und Organisation, Herr Wolfgang Scheefe, 

unter Tel.: 03 43 86 - 9 51 01 oder Mobil 0171 - 22 43 085 zur Verfügung.) 

„Obstland & Sachsenobst“ haben nichts mit der insolventen Natursaft 

Sachsen GmbH Ablaß zu tun! 

 
Aus aktuellem Anlass – hier der zunehmenden Verwechselung von Obstland-Unternehmen und 

Sachsenobst-Markenprodukten mit der in Insolvenz befindlichen Natursaft Sachsen GmbH 

Ablaß durch Verbraucher, Kunden und Lieferanten – macht Gerd Kalbitz, Vorstand der 

Obstland Dürrweitzschen AG, namens ihrer in dieser Region ansässigen Tochtergesellschaften 

darauf aufmerksam, dass keinerlei gesellschaftsrechtliche Verbindungen zu der gegenwärtig in 

Insolvenz befindlichen Natursaft Sachsen GmbH in Ablaß bestehen oder bestanden haben. 

 
Angesichts des beim Amtsgericht Leipzig eröffneten Insolvenzverfahrens der Natursaft Sachsen 

GmbH Ablaß haben sich im „Obstland“, das heißt konkret bei den in dieser Region ansässigen 

Tochterunternehmen der Obstland-Gruppe, die in Sornzig-Ablaß und Umgebung Obst erzeugen 

(Ablasser Obstgarten GmbH, Ablasser Früchtehof GmbH, Klosterobst GmbH Sornzig), die hier 

gewachsenes Obst zu Fruchtsäften verarbeiten (Kelterei Sachsenobst GmbH) oder die mit 

Fruchtsäften und Obstweinen handeln (Getränkehandel Marienthal Sornzig GmbH), diesbezügliche 

Anfragen und Verwechselungen gehäuft. 

Die Obstland Dürrweitzschen AG distanziert sich deshalb ausdrücklich von der Natursaft Sachsen 

GmbH Ablaß und erklärt, dass die Herstellung der qualitativ hochwertigen Sachsenobst-Fruchtsäfte 

und -Obstweine allein in der am Ufer der Freiberger Mulde vor den Toren der Stadt Döbeln 

gelegenen Produktionsstätte der Kelterei Sachsenobst GmbH in Neugreußnig erfolgt. Allein diese 

Kelterei Sachsenobst GmbH ist als einziges Obst verarbeitendes Unternehmen der Obstland-Gruppe 

gesellschaftsrechtlich mit der Obstland Dürrweitzschen AG verbunden. 

Den weit verbreiteten und gleichermaßen beliebten Sachsenobst-Lohnmost betreffend wird in 

diesem Zusammenhang darauf hingewiesen, dass die Ausgabe der Lohnmostware (wie auch die 

Annahme von zu verarbeitendem Obst im Sommer / Herbst diesen Jahres) wie gewohnt in den 

bekannten Sachsenobst-Sammel- bzw. Aufkaufstellen erfolgt. 

Natürlich würde sich die Obstland Dürrweitzschen AG – wie wohl jeder andere Steuerzahler auch – 

brennend dafür interessieren, wie angesichts der aktuellen ruinösen wirtschaftlichen Entwicklung 

der Natursaft Sachsen GmbH Ablaß die Vergabe der millionenschweren Fördergelder für die erst in 

jüngster Vergangenheit modernisierte Verarbeitungs- und Lagertechnik und die Lieferstraße zu 

rechtfertigen ist. 

 


